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Innovative Ergänzungen 
für hofeigene Mischungen

Toxinbinder
Mykotoxine sind Stoffwechsel- 
produkte von Fusarienpilzen, die 
auf Getreide wachsen. Fusarien 
können sich während der Reife-
periode v. a. bei feuchtwarmer 
Witterung rasch ausbreiten und 
Mykotoxine erzeugen. Diese Toxine 
finden sich im Erntegut wieder und 
stellen ein Risiko für Nutztiere dar.

Bonimal VET DeTox
  �Bindung und Inaktivierung von Myko- und Endotoxinen
  �EU-registrierter Mykotoxinbinder auf Basis von Bentoniten
  �Spezifische Hefe (Enzyme) und Hefezellwände zur Inaktivierung
  �Umwandlung der Mykotoxine durch spezifische Enzyme in  

ungiftige Abbauprodukte
  �Unterstützung der Stoffwechselorgane und des Immunsystems 

durch Phytogene und Seealgenmehl
  �Konservierende Zusatzstoffe verhindern eine erneute Bildung 

von Mykotoxinen
Einsatzempfehlung
  �Ferkel: 2,5 kg/t Futter
  �Sauen: 2,0 kg/t Futter
  �Mastschweine: 2,0 kg/t Futter
Gebinde: 25 kg Sack

Elektrolyte
Bonimal VET Elektrolyt
  �Kurzfristige Verbesserung des Elektrolythaushalts der Tiere
  �Stabilisiert die Darmflora mittels des enthaltenen Probiotikums
  �Leicht verwertbare Rohkomponenten
  �Energieausgleich durch Traubenzucker
  �Schnelle Revitalisierung nach Krankheiten
Einsatzempfehlung
  �Ferkel bis 36 kg: 50 g/l Wasser
  �Sauen und Mastschweine: 50–100 g/l Wasser
Vor und nach dem Absetzen der Ferkel und bei Verdauungs-
störungen Bonimal VET Elektrolyt-Lösung für 24–48 Stunden 
zur freien Aufnahme über die Tränke zur Verfügung stellen und 
gleichzeitig die Futtermenge reduzieren. Bei der Einstallung  
von Babyferkeln für 24 Stunden Bonimal VET Elektrolyt-Lösung  
als Tränke verabreichen.
Gebinde: 25 kg Sack



Organische Säuren zur Absicherung von hofeigenen Mischungen
Die Beimischung von organischen und anorganischen Säuren senkt 
die Säurebindungskapazität der Rationen und damit den pH-Wert 
im Magen. Säuren aktivieren Verdauungsenzyme und hemmen 
Mikroorganismen. Der Einsatz organischer Säuren bzw. deren 
Kombinationen sowie die Dosierungen müssen in Abhängigkeit 
vom jeweiligen Ziel und Wirkort eingesetzt werden.

TIPP
  Temperatur von min. 28–30 °C nach dem Absetzen der Ferkel

  Überbelegung bei Schweinen vermeiden

  �Wasser: Keimbelastung minimieren – Einsatz von geeigneten 
Reinigungsmitteln wie Bonimal CARE Hydrocare

  �Max. 8 Tiere pro Tränkenippel, Durchflussraten  
der Nippel optimieren

  �Fütterungstechnik: Funktionstüchtigkeit laufend überprüfen

Kurzkettige organische Säuren
Mittelkettige organische Säuren/
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Bonimal VET OptiAcid
  �Kombination: Ameisen-, Milch-, Fumar-, Orthophosphor- 

und Zitronensäure
  �Für eine schnelle pH-Wert-Absenkung im Magen
  �Steigerung der Futteraufnahme und Optimierung der  

Futterverwertung
Einsatzempfehlung
  �Ferkel: 7,0 kg/t Futter
  �Sauen und Mastschweine: 5,0 kg/t Futter
Gebinde: 25 kg Sack

Bonimal VET LiquidAcid
  �Kombination: Ameisen-, Milch-, Propion-, Essig- und  

Zitronensäure, Kupfersulfat
  �Schnelle pH-Wert-Absenkung im Magen
  �Steigerung der Futteraufnahme und Optimierung der  

Futterverwertung
  �Eignet sich insbesondere auch zum Einsatz im Tränkewasser, 

auch zur gleichzeitigen Optimierung der Tränkewasserhygiene
Einsatzempfehlung
Futter:
  �Ferkel: 8,0 kg/t Futter
  �Sauen und Mastschweine: 6,0 kg/t Futter
Tränkewasser:
1,0 kg/1.000 l Tränkewasser
Eine laufende Kontrolle des pH-Wertes des Tränkewassers 
ist bei allen Konzentrationen zu empfehlen. Der pH-Wert des 
Tränkewassers sollte einen Wert von 4,2 nicht unterschreiten.
Gebinde: 25 kg Kanister, 225 kg Fass, 1.000 kg IBC

Bonimal VET ProfiAcid
  �Mittelkettige Fettsäuren und Monoglyceride
  �Effektive Reduzierung des Keimdrucks grampositiver (Strep-

tokokken, Staphylokokken, Clostridien) und gramnegativer 
Keime (Salmonellen, E. coli, Chlamydien, Pseudomonaden, 
Campylobacter)

  �Einsatz in Kombination mit Bonimal VET OptiAcid verstärkt 
die Wirkung beider Produkte

Einsatzempfehlung
Grunddosierung von Bonimal VET OptiAcid mit 5,0 kg/t Futter +  
nachfolgend angegebene Dosierung Bonimal VET ProfiAcid: 
  �Absetzferkel: 2,5 kg/t Futter
  �Aufzuchtferkel: 2,0 kg/t Futter
  �Sauen: 1,5–2,0 kg/t Futter
  �Mastschweine: 1,5–2,0 kg/t Futter
Gebinde: 25 kg Sack

Bonimal VET ProfiAcid Liquid
  �Breites Wirkungsspektrum durch Kombination verschiedener 

Monoglyceride von kurz- und mittelkettigen Fettsäuren und 
Monoglyceriden von Buttersäure

  �Effektive Reduzierung des Keimdrucks grampositiver (Strep-
tokokken, Staphylokokken, Clostridien) und gramnegativer 
Keime (Salmonellen, E. coli, Chlamydien, Pseudomonaden, 
Campylobacter)

  �Monoglyceride von Buttersäure fördern die Darmstabilität 
durch eine optimale Nährstoffzufuhr für die Darmzotten

  �Verbesserung der Futterverwertung bei gleichzeitiger  
Senkung der Futterkosten

Einsatzempfehlung
  �0,75 – 1,25 l/1.000 l Tränkewasser
  �1,5 – 2,5 kg/1.000 kg Flüssigfutter
  �3,5 – 7,0 kg/to Trockenfutter
Gebinde: 1.100 kg IBC


